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Museum in der Adler-Apotheke  

Amerikanische Studenten zu Gast 
 
 
16 amerikanische Studentinnen und Studenten von der  
University of Delaware an der Ostküste der Vereinig ten 
Staaten von Amerika besuchten kürzlich das Museum i n 
der Adler-Apotheke.  
 
Unter Leitung von Frau Dr. Ester Riehl, Assistant P ro-
fessor of German, University of Delaware absolviert en 
die StudentInnen ein vierwöchiges Intensivtraining der 
deutschen Sprache und Kultur. Den größten Teil dies er 
Zeit verbrachten sie an der Universität Bayreuth. S ie 
unternahmen aber auch Exkursionen und kamen so währ end 
ihres fünftägigen Berlin-Besuches für einen Tag nac h 
Eberswalde, denn die Beschäftigung mit der deutsche n 
Wiedervereinigung gehört zu den Themen, mit denen s ie 
sich befassen. 
 
Im Museum gab es eine Präsentation über die Stadt 
Eberswalde, aufgelockert durch Filmausschnitte aus der 
Wendezeit und Fragemöglichkeiten. Daran anschließen d 
gab es Gelegenheit zu einem einstündigen Gedankenau s-
tausch. Eingeladen waren auch vier Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen eines Seniorenenglischkurses der VI VA-
TAS Akademie Eberswalde unter der Leitung von Chris ti-
ne Mohr-Benfer sowie ein junger Amerikaner, der mit  
seiner Familie seit etwa einem Jahr in Eberswalde 
lebt.  
 
Die amerikanischen StudentInnen kamen gut vorbereit et 
mit vielseitigen Fragen an die EberswalderInnen, di e 
sowohl das Leben in der DDR als auch in der Bundesr e-
publik kennengelernt haben. Die offene und freundli che 
Gesprächsatmosphäre führte schnell zu einem Gespräc h, 
was sowohl für die deutschen TeilnehmerInnen als au ch 
für die amerikanischen Gäste sehr informativ war. I ns-
gesamt verbrachten die Gäste fast 2,5 Stunden im Mu se-
um und wurden von den MitarbeiterInnen der Adler-
Apotheke bestens betreut. 
 


